
Daten aus dem Leben von Don Rua 

9. Juni 1837: Michele Rua im Stadtteil Valdocco in Turin geboren. 

3. Oktober 1852: Eintritt in die Gemeinschaft Don Boscos. 

25. Oktober 1855: Ablegung der Ordensgelübde. 

18. Dezember 1859: Als Subdiakon wird er zum geistlichen Leiter der neugegründeten 
Salesianischen Kongregation gewählt. 

29. Juli 1860: Priesterweihe 

Oktober 1863: Ernennung zum Leiter des Kleinen Seminars von Mirabello, des 
ersten von Don Bosco eröffneten Instituts außerhalb von Turin. 

1884: Papst Leo XIII. ernennt ihn zum Vikar von Don Bosco. 

31. Januar 1888: Nachfolger Don Boscos als Rektor der Salesianer. 

Februar-Mai 1890: Erste Auslandsreise nach Frankreich, Spanien, England, Belgien. 

1894: Reise in die Schweiz, nach Frankreich, Belgien und Holland. 

1895: Erste Reise in den Mittleren Orient und in das Heilige Land. 

1899: Ausgedehnte Reise zu den Salesianischen Niederlassungen in 
Frankreich, Spanien, Portugal, Nordafrika. 

1904: Besuch der Salesianischen Niederlassungen in Österreich und 
Polen. 

1908: Pilgerfahrt in das Heilige Land. 

6. April 1910: Don Rua stirbt in Turin. 

26. Juni 1953: Vatikanisches Dekret über den „heroischen Tugendgrad“ von 
Don Rua. 

29. Oktober 1972: Seligsprechung Don Ruas durch Papst Paul VI. 

Die Ausbreitung der Salesianischen  
Niederlassungen unter der Leitung Don Ruas 

Die Zahl der Salesianischen Gründungen in Europa und Amerika betrug beim Tode Don 
Boscos 64. Don Rua erweiterte sie während seiner 22jährigen Leitung der Kongregation auf 
341. Neue Niederlassungen wurden gegründet: 

1889 Schweiz 1896 Ägypten, Südafrika, Paraguay. 

1890 Kolumbien 1897 El Salvador, USA. 

1891 Belgien, Algerien, Palästina. 1898 Antillen, Polen. 

1892 Mexiko 1903 Türkei 

1894 Portugal, Venezuela, Peru. 1906 Indien, China. 

1895 Österreich, Tunis, Bolivien. 1907 Mozambique 


